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         Unsere Ehrenamtlichen

Rückblick auf die  
Adventszeit und 
WEihnachnten

2. Männerstammtisch

Wellnesstag

Wir basteln für Fasching

Februar 2023

+++  NEUES ANGEBOT +++
Wir stellen den Vereinen der Großgemeinde
Kleinblittersdorf kostenlos unsere Begegnungs-
tätte zur Verfügung. Weitere Infos Seite 19 !
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VORWORT VON 
EINRICHTUNGSLEITUNG 
REBEKKA SCHMITT-HILL
 

VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

es war in den letzten 3 Monaten so einiges los im Hanns-
Joachim-Haus und ich freue mich, Sie über die durchge-
führten Veranstaltungen und Aktivitäten in der Einrichtung 
informieren zu können. 

Umsomehr freut es mich auch, dass wir nun endlich wieder 
die lang ersehnten öffentlichen Veranstaltungen planen 
können, zu denen auch die Angehörigen, Besucher und 
Gäste des Hauses herzlich eingeladen sind.

So findet am 04. Mai der Tanz in den Mai mit Entertainer 
Werner Fünffrock und am 31. Mai aufs Neue, dass so 
beliebte Schlemmerfrühstück statt. Bitte schon jetzt vor-
merken!

Hierzu erhalten Sie Anfang April weitere Infos auf unserer
Homepage und in Facebook.

Ich wünsche Ihnen nun mit der ersten Ausgabe unserer 
Hauszeitung Unterhaltung, Freude und beschauliche
Momente.

 

Schlemmer-
Frühstück
erstmals

 wieder am
31. Mai 2023

cts SeniorenZentrum 
Hanns-Joachim-Haus 
Klosterstraße 33 
66271 Kleinblittersdorf
www.hjh-seniorenzentrum.de

 

Donnerstag, 04. Mai 2023 

von 15.00 bis 18.00 Uhr

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN
und bitten um Anmeldung bis zum 25.04.23 
Tel. 06805/ 201-104 (nur vormittags) oder
per Mail: rezeption@hjh-seniorenzentrum.de

cts SeniorenZentrum Hanns-Joachim-Haus 
Klosterstraße 33, 66271 Kleinblittersdorf
Einrichtungsleitung Rebekka Schmitt-Hill
www.hjh-seniorenzentrum.de

Für alle Schlagerfreunde
 und Tanzfreudige

 

...TANZ IN DEN MAI  

mit Werner Fünffrock

lädt ein 
zum ...

 

Und aus der Erde schauet nur Alleine noch 
Schneeglöckchen; So kalt, so kalt ist noch 

die Flur, es friert im weißen Röckchen.

Theodor Storm

März

Ihre:



3

VORWORT AKTUELLES:RÜCKBLICK

UNSERE EHREN
AMTLICHEN

Als Dankeschön für den 
Einsatz in unserer Einrich-
tung lud Einrichtungslei-
tung Rebekka Schmitt-Hill 
und Pflegedienstleitung 
Sabrina Hill die Ehren-
amtlichen Mitarbeiter 
zu einem gemütlichen 
Abendessen ein.

Ohne das Wirken unserer 
Ehrenamtlichen Damen 
und Herren würde dem 
Hanns-Joachim-Haus was 
fehlen.

RÜCKBLICK

SIE sind ein fester Be-
standteil der Einrichtung.

SIE sind immer da für 
unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner und haben 
ein offenes Ohr.

SIE unterstützen bei Fei-
ern und diversen Angebo-
ten.
 
„Wir sind so froh dass ihr 
da seid“ dankt Melanie 
Reimertshofer von der 
Sozialen Betreuung.

Es war ein sehr schöner 
Abend und ein toller 
Austausch mit Wiederho-
lungspotential.

Ein herzliches Dankeschön 
an Frau Rita May, Frau Inge 
Schneider, Frau Kristin Genkel 
und unserem Herrn in 
der Runde Peter Brendel.

 „SIE SIND 
SO WICHTIG“!

Adobe-Stock
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WEIHNACHTS-
DUFT LIEGT IN
DER LUFT
Unsere Senior*innen 
überlegten, mit welcher 
Sorte sie anfangen sollten. 
Die Teige wurden herge-
stellt und es konnte losge-
hen. Es wurden verschie-
dene Plätzchen zubereitet 
und natürlich auch frisch 
aus dem Ofen probiert.

Die Ausgestochenen wur-
den hübsch verziert und 
die Zimtwaffeln zurecht-
geschnitten und in Blech-
dosen verstaut. Der Ge-
ruch ging über die Flure 
und lockte so manchen 
unserer Bewohner*innen, 
Besucher oder auch das 
Pflegeteam an. 

Mit stimmungsvoller 
Adventsmusik kam eine 
wunderbare Atmosphäre 
auf und alle stimmten sich 
auf die bevorstehende 
Adventszeit ein.

 

RÜCKBLICK
Traditionell fangen wir im 
November mit der Weih-
nachtsbäckerei an.
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BASTELNACH-
MITTAG
Strohhalme und Butter-
brottüten lagen auf dem 
Tisch und keiner unserer 
Bewohner*innen konnte 
sich vorstellen, was daraus 
entstehen soll. Nachdem 
ein Sternenmuster gezeigt 
wurde, legten unsere Be-
wohner*innen fleißig los. 
Es wurde geschnitten, ge-
klebt und gefaltet. Schon 
nach kurzer Zeit waren 
einige Kunstwerke entstan-
den und unsere Bewoh-
ner*innen konnten sich ihre 
Wunschfarbe für den

Sprühlack aussuchen. Die 
zauberhaften Dekorationen 
schmücken nunmehr die 
Bewohnerzimmer.

Auch wurden Tannenzapfen 
bunt angemalt und daraus 
Engel gebastelt. Jeder konn-
te seiner Kreativität freien 
Lauf lassen und es entstan-
den viele schöne und aus-
gefallene Sachen.

RÜCKBLICK
Der absolute Renner 
waren die Schneekugeln 
aus Wattepads. Nachdem 
die Kugeln komplett mit 
Wattepads gefüllt waren 
haben unsere Senior*in-
nen diese schön und 
individuell verziert. Einige 
nahmen Perlen, andere 
Sterne. Jede Kugel sah 
besonders und einzigartig 
aus. Diese wurden dann 
an die Fenster der Bewoh-
nerzimmer aufgehängt.

Jetzt fehlte nur noch die 
Tischdekoration. Schöne 
Töpfe wurden mit Tannen, 
Kerzen und weihnacht-
lichem Schmuck verziert. 
Auch wurden kleine Tan-
nenbäume gebastelt  und 
schon war die zauberhafte 
Dekoration für die Tische 
im Speisesaal fertig.

Eine entspannte Atmo-
sphäre verbreitete sich im 
Raum und so  mancher 
Zuschauer schaute den 
Künstlern gefesselt über 
die Schulter.
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RÜCKBLICK

Bastelnachmittag
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NIKOLAUS-
FEIER
 
Die traditionelle Nikolaus-
feier fand am 06. Dezem-
ber ab 15.00 Uhr statt.
Alle Senioren waren sehr 
gespannt, was an diesem 
Nachmittag passiert. Mu-
sikalisch umrahmt wurde 
die Veranstaltung von 
unserer Angehörigen Frau 
Barbara Ranker am Klavier. 
Es wurden weihnachtliche 
Gedichte und Geschichten 
vorgelesen und bei den 
bekannten Advents- und 
Nikolausliedern sangen 
unsere Bewohner*innen 
kräftig mit. Als es draußen 
dunkel wurde, erschien 
nach kurzem Glockengeläut 
endlich der lang erwartete 
Nikolaus.

Aus seinem goldenen Buch 
gab es viel Lob und wenig 
Tadel, da unsere Bewoh-
ner*innen und Mit-
arbeitende auch in diesem 
Jahr wieder brav waren. 
Danach machte sich der 
freundliche Nikolaus ans 
Werk und verteilte die 
mitgebrachten Schoko-Ni-
koläuse. Im Anschluss be-
suchte er auch die Wohn-
bereiche und sorgte mit 
seinem Erscheinen immer 
wieder für „strahlende 
Augen“.

Ein großes Dankeschön 
an alle Helfer sowie Frau 
Barbara Ranker für die tolle 
Klaviermusik und natürlich 
dem "Nikolaus Marco" für 
seinen Einsatz an diesem 
Tag.

RÜCKBLICK
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OSTERN

Ende November haben wir unsere langjährige Mitarbei-
terin Elke Werner mit einer kleinen Feier in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet.

Elke war 47 Jahre  im SeniorenZentrum Hanns-Joachim-
Haus tätig. Für unsere Bewohnerinnen und Bewohner auf 
dem behüteten Bereich war sie immer die „gute Seele“ 
und sehr beliebt durch ihre ruhige und einfühlsame Art.

„Das Wohl meiner lieben Bewohnerinnen und Bewohner 
stand bei mir immer an erster Stelle und ich habe ganz viel 
„Dankbarkeit und Herzlichkeit von diesen zurückbekom-
men, daher hat mir  die Arbeit viel Freude gemacht und 
für mich persönlich war es eine ganz große Bereicherung. 
Ich vermisse meine BewohnerInnen schon jetzt, denn wir 
waren wie eine kleine Familie“, erzählt Elke Werner.

Am 29.11. war nun der Tag gekommen, um sich schweren 
Herzens von ihren lieben Bewohnerinnen und Bewohner 
zu verabschieden. Für diesen Vormittag hatte sich Elke et-
was Besonderes überlegt und alle bekamen ein kleines lie-
bevoll eingepacktes Geschenk mit Süßigkeiten. Bei selbst-
gemachten Plätzchen und alkoholfreien Glühwein wurde 
vorgelesen und gemeinsamen gesungen.

Am Nachmittag wurde Elke Werner mit einem Geschenk 
und Blumenstrauß von der Pflegedienstleitung Sabrina Hill 
– in Vertretung für die Einrichtungsleitung- feierlich ver-
abschiedet.

Auch von den „alten“ Kolleginnen, die jahrelang viele 
schöne gemeinsame Stunden mit ihr erlebt haben,  bekam 
sie als Abschiedsgeschenk einen Wellness-Gutschein.

RÜCKBLICK

AUF
WIEDERSEHEN
LIEBE ELKE

" Du bist nie zu alt, um dir 
ein neues Ziel zu setzen 
oder einen neuen Traum 
zu träumen."

Mit diesen Worten möch-
ten wir uns von Elke Wer-
ner nun verabschieden 
und wünschen ihr alles er-
denklich Gute, Gesundheit 
und ganz viel Zeit für ihre 
neuen Träume zu verwirk-
lichen.
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ROLLE

EIN GANZ BESONDERES GESCHENK
 
haben wir von Peter Huwig und dem Lions-Club Saarbrü-
cken für unsere Bewohner*innen erhalten. Da unser altes 
Klavier nicht mehr zu reparieren war, hatte uns vor einigen 
Wochen Herr Peter Huwig von Piano Piano aus Saarbrü-
cken ein Klavier als Leihgabe zur Verfügung gestellt.

Jeden Mittwoch spielt Ottmar Klopp das Klavier am Sing-
nachmittag für unsere Bewohnerinnen und Bewohner. 
Auch an vielen anderen Feiern und Veranstaltungen 
kommt das Klavier das ganze Jahr über zum Einsatz.

Das sind immer ganz besondere Tage für unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner. Gerade jetzt in der Vorweihnachts-
zeit wäre es ohne Klavier undenkbar. Dank dem Lions-Club 
Saarbrücken konnten wir durch die großzügige Spende 
das tolle Klavier nun käuflich erwerben, worüber wir über-
glücklich sind.

 
 

"Auf dass die Musik  im Hanns-Joachim-Haus nie verstummt."

Ein HERZLIICHES 
DANKESCHÖN an den Lions-
Club Saarbrücken-St. Johann, 
Herrn Peter Huwig , der dies 
alles ermöglicht hat, und an 
Herrn Nico Uhl für den Trans-
port des Klaviers.
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UNSER WEIH-
NACHTSBAUM
 
Frau Petry half  kurz vor 
dem 4. Advent unse-
ren Weihnachtsbaum zu 
schmücken. 

"Ist das ein schöner und 
mächtiger Baum und der 
sticht ja gar nicht," sagte 
sie begeistert und half der 
Einrichtungsleitung Rebek-
ka Schmitt-Hill die Kugeln 
sowie den Schmuck auszu-
suchen. 
  

 "So, jetzt ist genug, mehr 
muss nicht dran," meinte 
Frau Petry. 

Doch etwas fehlte noch. 
"Die Baumspitze, die muss 
noch oben drauf, ohne 
Spitze geht das nicht" 
lacht sie und reichte die 
Christbaumspitze an Frau 
Schmitt-Hill weiter und 
jetzt kann Weihnachten 
kommen....

WEIHNACHTS-
FEIER

Am 16.12. fand unsere 
Weihnachtsfeier für alle 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Hanns-Joachim-
Haus statt. Eine rundum 
gelungene Feier, organisiert 
von der MAV des Hauses.

Bei grandiosem Buffet, 
gezaubert von der "Kü-
chenfee Raphaela" war 
es ein gemütlicher Abend 
mit toller Stimmung. Auch 
beim "Wichteln" hatten 
wir alle unseren Spaß.
 

RÜCKBLICK
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Auf diesem Weg nochmals 
ein DANKESCHÖN an alle 
Mitarbeitenden und unse-
re Ehrenamtlichen des 
Hanns-Joachim-Hauses für 
die gute Zusammenarbeit 
im vergangen Jahr. Jeder 
einzelne von Euch ist so 
wertvoll. 

Dankeschön auch an Frau 
Bruckmann, Frau Reinhold 
und Herrn Hemmert, die 
alles so klasse organisiert 
und dekoriert haben. 

Jeder einzelne von Euch ist 
so wertvoll. Dankeschön 
auch an Frau Bruckmann, 
Frau Reinhold und Herrn 
Hemmert, die alles so klas-
se organisiert und deko-
riert haben. 

Besonderen Dank an
Raphaela Bordonné und 
das ganze Apetito Team 
für die super tolle Bekösti-
gung.
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WEIHNACHTS-
FEIER

Unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner erlebten 
am 20. Dezember einen 
besinnlichen Nachmittag. 
In unserer weihnachtlich 
geschmückten Begeg-
nungsstätte feierten alle 
gemeinsam die diesjährige 
Weihnachtsfeier.

Bei Kaffee und leckerem 
Kuchen begleitete Herr 
Nico Uhl das gemütliche 
Beisammensein mit weih-
nachtlicher Musik am Kla-
vier. In diesem Jahr wurde 
die Weihnachtsfeier von 
unseren Bewohnerinnen 
und Bewohner mitgestal-
tet. Sie trugen Weihnachts-
gedichte vor, welche sie 
vorher mit den Mitarbeite-
rinnen der Sozialen Betreu-
ung Beata Georg und Birgit 
Lagaly eingeübt hatten. Ein 
selbst geschriebenes Ge-
dicht mit dem Titel „Mein 
Weihnachtswunsch“ trug 
Bewohnerin Frau Margare-
ta Uhl vor.  

Auch unsere Ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden 
füllten das Programm mit 
Gedichten und Gesang.
Unsere Sitztanzgruppe 
„Die wilden Achtziger“ 
rundeten das Programm 
mit einem Bewegungstanz 
ab.

Melanie Reimertshofer, 
Mitarbeiterin der Sozialen 
Betreuung, bedankte sich 
bei ihrem Team und den 
ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer für die 
gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr.Ein-
richtungsleitung Rebekka 
Schmitt-Hill und Pflege-
dienstleitung Sabrina Hill 
überreichten anschlie-
ßend den Bewohnerinnen 
und Bewohnern die Weih-
nachtsgeschenke.

RÜCKBLICK
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DER MODELL
BAUER

Friedrich Klein, Bewohner 
in unserer Einrichtung, fing 
schon im jungen Alter von 
15 Jahren mit dem Modell-
bau an. Er baute Schiffe 
und Flugzeuge nach.

„Das war immer eine Hei-
denarbeit, viel Kleinarbeit 
und Fingerspitzengefühl 
brauchte man dafür. Nach-
dem meine Eltern verstor-
ben waren, fiel ich in ein 
tiefes Loch. Der Modellbau 
half mir mich wieder auf-
zurappeln, das lenkte mich 
ab.“  

 

Der Nachbau der Adolph 
Bermpohl brachte er mit 
zu uns in die Einrichtung.

Das Schiff fuhr auch schon 
auf der Saar, mit Fernsteu-
erung kann man das Schiff 
in alle Richtungen lenken“ 
erzählt Hr. Klein stolz. „Die 
Adolph Bermphol war ein 
Seenotkreuzer damals auf 
dem Stand der neusten 
Technik. 

Im Februar 1967 ver-
lor die Bermphol ihre 
komplette Besatzung bei 
einem Rettungseinsatz 
durch einen schweren 
Orkan“.

 

Im Hanns-Joachim-Haus hat 
das Modell von Herr Klein 
nun einen Ehrenplatz gefun-
den, jeder kann das Modell 
bewundern und Herr Klein 
hat ein Stück Heimat mitge-
bracht.
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HEILIG ABEND

Um sich auf Weihnachten 
einzustimmen besuchten 
unsere Senior*innen an 
Heilig-Abend den Gottes-
dienst in unserer weih-
nachtlich geschmückten 
Kapelle.

Die Heilige Messe zeleb-
rierte Pastor Michels und 
musikalisch wurde diese 
von Tobias Schuck mit 
Gesang und an der Orgel, 
sowie Nicole Keller mit 
Gitarre und Flöte begleitet. 
Unsere beiden Ordens-
schwestern haben die Für-
bitten vorgelesen.

Nach dem feierlichen 
Gottesdienst wurden alle 
Bewohner*innen zu einem 
kleinen Umtrunk im Foyer 
eingeladen und die Mit-
arbeiterinnen der sozialen 
Begleitung überreichten 
noch die selbstgebackenen 
Plätzchen unserer Bewoh-
ner*innen. Es war eine 
weihnachtliche Stimmung 
zu spüren.

 

Im Anschluss wurde bei 
festlich dekorierter „Tafel“ 
zum gemeinsamen Abend-
essen eingeladen.
Ein großes Dankeschön 
an ALLE Mitwirkenden 
und Mitarbeitenden, die 
für einen unvergessenen 
besinnlichen Heilig-Abend 
gesorgt haben.

RÜCKBLICK
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EIN GLÄSSCHEN
SEKT GEHT
IMMER

Zusammen mit unseren 
Bewohner*innen haben 
wir das alte Jahr 2022 mit 
einem Gläschen Sekt ver-
abschiedet und allen wur-
de ein Glücksschwein mit 
Kleeblatt überreicht, das 
Gesundheit, Zufriedenheit, 
Mut, Zuversicht und Glück 
für das kommende Jahr 
2023 bringen soll:

Die Glücksbringer haben 
in den Bewohnerzimmern 
schnell ein Plätzchen 
gefunden. Gemeinsam 
freuen wir uns auf das 
kommende Jahr mit vie-
len schönen Stunden und 
Erlebnissen.

Prosit Neujahr!
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ÜBER-
RASCHUNG

Zum Jahresende bedankte 
sich die soziale Begleitung 
bei den Teilnehmern der 
Kochgruppen mit einer 
Überraschung.

Die Kochgruppe kam wie 
gewohnt freitags zum Ko-
chen. Alle staunten, als sie 
den liebevoll und festlich 
gedeckten Tisch sahen und 
waren sehr gespannt, was 
jetzt kommt.

Auf den Tischen standen 
zwei Raclettes und viele 
kleine Schälchen mit ver-
schiedenen Köstlichkeiten.

 

Unsere Senior*innen fan-
den schnell Gefallen und 
hatten viel Freude ihre 
Pfännchen vielseitig zu 
bestücken. Zum krönen-
den Abschluss gab es ein 
weihnachtliches Dessert.

Alle waren von der Über-
raschung so begeistert, 
dass es zum Schluss einen
großen Applaus gab UND
herzliches Dankeschön an 
die Mitarbeiterinnen der 
sozialen Begleitung für 
diese außergewöhnliche 
und schöne Idee.

RÜCKBLICK
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NEUJAHRS-
EMPFANG

Mit einem Gedicht von 
August Heinrich Hoffmann 
von Fallersleben begrüß-
te Hausleitung Rebekka 
Schmitt Hill die Bewohne-
rinnen und Bewohner zum 
diesjährigen Neujahrsemp-
fang.

Nach dem Gottesdienst 
mit Pastor Scheer begaben 
sich die Bewohnerinnen 
und Bewohner in die Be-
gegnungsstätte zum Sekt-
empfang. Frau Schmitt-Hill 
gab einen Ausblick auf die 
Veranstaltungen und Ak-
tivitäten, welche für das 
neue Jahr geplant sind. 
Sie bedankte sich bei allen 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, den Ordens-
schwestern und den eh-
renamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des 
Hanns-Joachim-Hauses für 
die gute Zusammenarbeit 
im letzten Jahr. 

 

Ein neues Jahr, 
ein neues Glück.

Wir ziehen froh hinein.
Und: Vorwärts, vorwärts, 

nie zurück!
Das soll unsre Lösung sein.

Nur durch die gute Zusam-
menarbeit, Engagement 
und Herz kann ein solches 
Haus eine Heimat sein!

Beim gemeinsamen Mit-
tagessen und dem ein 
oder anderen Gläschen 
Sekt war es ein sehr schö-
nerer Jahresbeginn. 

Allen Bewohnerinnen und 
Bewohner, Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, 
Angehörige und Gäste ein 
gesegnetes neues Jahr 
voller Freude und Gesund-
heit wünscht das Hanns-
Joachim-Haus.
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BESUCH DER
STERNSINGER

Unter dem Motto „Kinder 
stärken, Kinder schützen 
– in Indonesien und welt-
weit“ steht der Kinder-
schutz im Fokus der Aktion 
Dreikönigssingen 2023.

Wie jedes Jahr freuten 
sich unsere Bewohner*in-
nen auf den Besuch der 
Hl. Drei Könige in unserer 
Einrichtung. Beim Vorlesen 
der Botschaft hörten wir 
alle aufrichtig zu und be-
dankten uns mit Applaus. 
Das gemeinsam gesungene 
Lied „Stern über Bethle-
hem“ rundete den Auftritt 
der Hl. drei Könige ab.

 

HERZLICHEN 
DANK AN DIE 
STERNSINGER 
DER PFARR-
GEMEINDE!
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Liebe Vereinsvorstände 
der Kleinblittersdorfer Großgemeinde,
sehr geehrte Damen und Herren,

sind Sie auf der Suche nach einer geeigneten Lokalität 
für Ihre Vereinsfeier oder Veranstaltungen? Dann kön-
nen wir Ihnen vielleicht helfen! Unsere Begegnungs-
stätte im SeniorenZentrum Hanns-Joachim-Haus bietet 
ausreichend Platz für bis zu 50 Personen. Bei Bedarf 
kann die direkt angrenzende Caféteria geöffnet wer-
den, so dass für weitere 40 Personen bestuhlt werden 
kann. 

Wenn gewünscht können auch Speisen und Getränke 
in Absprache mit der Küchenleitung bereitgestellt wer-
den.

Nähere Infos finden Sie auf unserer Homepage:
https://www.hjh-seniorenzentrum.de/aktuelles/news/
NEUES-ANGEBOT,3014845 
 
Gerne können Sie uns kontaktieren.
Einrichtungsleitung Rebekka Schmitt-HIll
Telefon: 06805/ 201105
Email: r.schmitt-hill@hjh-seniorenzentrum.de

NEUES ANGEBOT 
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MÄNNER
STAMMTISCH

Anfang Januar fand der 
2. Männerstammtisch 
statt. In der Begegnungs-
stätte wurden die Tische 
zu Gruppen zusammen-
gestellt und verschiedene 
Spiele, wie Mühle, Mensch 
ärgere dich nicht, Mikado, 
Kartenspiele und vieles 
mehr darauf ausgebreitet.

 

Die Teilnehmer konnten 
sich die Spiele ihrer Wahl 
aussuchen und schon 
ging‘s los. Bei Bier und fri-
schen Brezeln wurde eifrig 
gespielt. Unsere Männer 
hatten großen Spaß und 
freuen sich schon jetzte 
auf den nächsten Spie-
lenachtmittag  „Männer 
unter sich.“
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WELNESS-
TAG

Kürzlich konnten unsere  
Bewohnerinnen und Be-
wohner einen Wohlfühltag 
in unserer Wellnessoase 
genießen.

Neben Massagen für Rü-
cken, Füße und Gesicht 
wurde auch Maniküre 
sowie Gesichtsmasken 
angeboten. Unsere Seni-
or*innen wurden mit frisch 
ausgepresstem Orangen-
saft, Sekt und ausgewähl-
ten Leckereien verwöhnt. 
Eingehüllt in kuschlige 
Decken lagen die Damen 
und Herren mit Gesichts-
masken & Gurken auf 
den Augen in bequemen 
Sesseln und genossen die 
Entspannungsmusik. An-
schließend bekamen einige 
noch Handmassagen oder 
je nach Wunsch auch eine 
Maniküre. Viele suchten 
sich ihre Lieblingsfarbe 
beim Lackieren der Finger-
nägel aus.
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FASCHINGS-
BONBONS

Kurz vor Fasching
wurden Bonbons aus 
Toilettenpapierrollen und 
Krepppapier gebastelt.

Die Bewohnerinnen such-
ten sich ihre Lieblingsfar-
ben aus und schon ging es 
los. Eifrig wurde geklebt, 
dekoriert und von Fasching 
aus früheren Zeiten er-
zählt. 

 

Es wurde viel gelacht und 
überlegt, wie man das 
Bonbon schön verzieren 
kann. Zum Schluss wur-
den die Bonbons alle auf 
den Tisch gelegt und be-
gutachtet. Unsere Bewoh-
nerinnen waren sehr stolz 
auf ihre Kunstwerke.

   ....es wird fleißig      gebastelt
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KARTEN ZU
VALENTIN

Am Kreativnachmittag 
haben unsere Bewoh-
ner*innen wunderschöne 
Valentinskarten mit viel 
Herz und Liebe gebastelt.

Beim Ausschneiden der 
Herzen und der Gestaltung 
der Karten durch die Oh-
renstäbchen-Drucktechnik 
mit vielen bunten Farben 
haben unsere Bewoh-
ner*innen Fingerfertigkeit, 
Feinmotorik und Geduld 
bewiesen. 

Einige Bewohner wussten 
sofort, an wen diese schö-
nen Karten am Valentins-
tag verschenkt werden, 
wobei so manches Lächeln 
über das Gesicht huschte.

Eine kleine Plauderstunde 
in vertrauter Gemeinschaft 
rundete den schönen, 
kurzweiligen Nachmittag 
ab.  

 

   ....es wird fleißig      gebastelt
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Allen Angehörigen gilt unsere 
aufrichtige Anteilnahme.

Wir trauern um unsere 
verstorbenen
Bewohnerinnen und
Bewohner.

Den Angehörigen gilt
unsere aufrichtige 
Anteilnahme!
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